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Grußwort 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
 
gern möchte ich mich Ihnen kurz vorstellen: Mein Name ist Andrea Pistor. 
Ich arbeite mit einer halben Stelle als Pastorin in der Kirchengemeinde 
Ahrensbök. Bei Bedarf werde ich in der nächsten Zeit Vertretungsdienste in 
Ihrer Kirchengemeinde Gleschendorf übernehmen. Damit hat mich der 
Kirchenkreis vorübergehend beauftragt.  
 

Mich trägt das Vertrauen, dass Gott mit 
uns ist, zu allen Zeiten und an allen 
Orten. Gott hat uns das Leben auf dieser 
Welt geschenkt. Vieles haben wir nicht in 
der Hand. Und trotzdem haben wir 
immer die Möglichkeit, unser Leben und 
auch diese Welt mitzugestalten. Dabei 
leitet mich die Vorstellung, dass Gott uns 
als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 
Reich Gottes haben möchte – so wie 
Jesus uns davon erzählt hat.  
 

Und mich stärkt, zwischendurch das Leben zu feiern, zum Beispiel in den 
Gottesdiensten – mich zu freuen, an allem, was wundervoll ist, und Gott 
dafür zu danken: Für den Gesang der Vögel, für bunte Blumen im 
Blühstreifen am Wegesrand, für Freundschaft und Verbundenheit, für den 
Geschmack von frischem, kühlem Wasser an einem heißen Tag. 
 
Ich freue mich auf alle Begegnungen in und um Gleschendorf und darauf, 
Sie etwas näher kennen zu lernen!  

Herzlich grüßt Sie,  
Ihre Pastorin        Andrea Pistor 
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Liebe Gemeinde! 
 
Das Osterfest liegt schon wieder hinter uns. Wir sind durch das Dunkel der 
Passionszeit gegangen, haben die Auferstehung gefeiert. Und jetzt? Wohin 
geht es von hier? 
Wir feiern einfach weiter! Auferstehung ist nicht nur Ostersonntag, sondern 
jeder Tag. Wenn wir im Frühling in die Natur sehen, haben wir lebendige 
Auferstehung vor Augen. Wenn nach einer langen, dunklen Nacht die Sonne 
den neuen Tag ankündigt, kann sich das wie eine Auferstehung anfühlen. 
Das Leben setzt sich durch. Gottes Atem erfüllt alles und das Leben siegt. 
Davon bin ich überzeugt und das ist meine große Hoffnung. Machen Sie 
sich ruhig auf die Suche nach den Spuren der Auferstehung in Ihrem Leben. 
Sie werden erstaunt sein, wie viele es gibt.  
Und wir feiern weiter. Himmelfahrt steht uns bevor, Konfirmation, 
Pfingsten, der Sommer mit unseren Open Air-Gottesdiensten mitten in 
Gottes Schöpfung. Viele Angebote und Möglichkeiten finden Sie wieder in 
und um unsere Gemeinde. Bestimmt ist auch etwas für Sie dabei. Seien Sie 
herzlich eingeladen und willkommen.  
Ich freue mich auf die Zeit, die vor uns liegt. Im Frühjahr und Sommer 
erwacht das Leben und blühen wir auf.  Nehmen wir das Leben an und 
machen wir was draus. Lassen Sie uns jeden Tag ein kleines Stück 
Auferstehung spüren. 
Bleiben Sie gesund und behütet! 
Ihr und euer          Pastor         Björn Severin 
 

Allen MAI Geburtstagskindern unseren HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

01. Herbert Vathke, Gleschend.   76 
02. Dagmar Reshöft, Gleschend. 74 
02. Heinz Stender, Gleschendorf, 86 
04. Ingrid Selke, Pönitz,          83 
05. Jutta Kütemeyer, Gleschend. 79 
08. Jens Ocinski, Gleschendorf,   75 
09. Herbert Todt, Kesdorf,      71 
12. Hartmut Schwarz, Pönitz,  71 
13. Irmgard Müller, Wulfsdorf, 85 
14. Roberto Mendig, Gleschend., 72 
22. Margrit Tolinzki, Eutin,       77 
23. Renate Köster, Ahrensbök, 75 

24. Hans Dreßel, Broderd. Kamp, 75 
18. Hans-Günther Voigt, 
      Borderdammskamp,         75 
19. Ursula Klein, Gleschendorf, 74 
19. Ingrid Zabel, Pönitz,          84 
24. Christiane Hamdorf, Glesch., 70 
25. Heinrich Bredenkamp, 
      Wulfsdorf,                        76 
25. Walter Krogmann, Kesdorf, 80 
25. Hans-Ulrich Skubsch, 
      Gleschendorf,                   74 
28. Wolfgang Heyden, Gleschen. 73   
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Konfirmation 

Am 5. Mai 2024 werden folgende  
Konfirmandinnen und Konfirmanden von  

Pastorin Andrea Pistor und Diakonin Doris Stobbe konfirmiert: 

 

10Uhr 
Lena Mang, Gleschendorf 
Emma Tostmann, Pönitz 
Emil Blank, Gleschendorf 
David Heise, Scharbeutz 
Smilla Boll, Sarkwitz 
Mia Konietzka, Gleschendorf 
Antonia Pump, Gleschendorf 

12Uhr 
Mara Bönig, Pönitz 
Hestia Rehm, Havekost 
Bennet Bandelin, Pönitz 
Tjarvid Abel, Gleschendorf 
Leon Hinz, Gleschendorf 
Jan Mattes Jacob, Pönitz

i 
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Roland Strawe 

 

Gottesdienstablauf 

Der Kirchengemeinderat Gleschendorf hat sich ab April 2024 für einen 
geänderten Gottesdienstlauf entschieden. Die Änderung des Ablaufs soll für 
4 Monate bis Ende August 2024 erprobt werden. 
Die Kirchengemeinde Gleschendorf arbeitet seit vielen Jahren mit der 
Kirchengemeinde Scharbeutz im Bereich der Kirchenmusik zusammen. Die 
Idee im Rahmen der Zusammenarbeit war, ob wir nicht eine einheitliche 
Form der Gottesdienste in beiden Kirchengemeinden feiern können. 
Eine Arbeitsgruppe aus beiden Gemeinden hat sich dazu getroffen und 
einen einheitlichen Gottesdienstablauf beraten. Erarbeitet wurde ein 
Gottesdienstablauf für den Regelgottesdienst und den Gottesdienst mit 
Abendmahl. Das Ergebnis der Arbeitsgruppe hat der Kirchengemeinderat 
für beide Gottesdienstformen auf seiner Sitzung im März 2024 zur 
Erprobung angenommen. 
Die Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde richten sich weiterhin an der 
Gottesdienstform der Evangelischen-Lutherischen Kirche in Deutschland 
aus und teilen sich in vier Abschnitte auf. Diese sind (A) Eröffnung und 
Anrufung, (B) Verkündigung und Bekenntnis, (C) Abendmahl und (D) 
Sendung und Segnung. 
Was ändert sich mit den geänderten Gottesdienstabläufen? 
Im normalen Gottesdienst werden wir liturgische Gesänge der Gemeinde 
oder Wechselgesänge nicht mehr singen. Der Gemeindegesang wird 
aufgewertet und wir nehmen nun regelhaft fünf Lieder im Ablauf mit einem 
Sendungs- und Segnungslied nach dem Vaterunser auf. 
Diese Art der Gottesdienste ist auch in unserer Gemeinde nicht neu. Wir 
haben bei Gottesdiensten vor Ort in den Dörfern oder auch bei 
Konfirmandengottesdiensten diesen Ablauf praktiziert. 
Der Abendmahlsgottesdienst hat weiterhin eine besondere Gestaltung. Das 
Abendmahl wird zur Würdigung des Sakraments mit liturgischen Gesängen 
und Wechselgesängen eingeleitet. Dazu werden wir zum Abendmahl ein 
gesondertes Liedblatt mit den liturgischen Gesängen an die 
Gottesdienstteilnehmer ausgeben. Der übrige Ablauf gleicht dem 
Regelgottesdienst. 
Nach der Abstimmung unserer Gottesdienstzeiten mit der Kirchengemeinde 
Scharbeutz nutzen wir nun auch den gemeinsamen Gottesdienstablauf zur 
Stärkung der Zusammenarbeit und Identifikation in beiden Gemeinden. 
Vom Kirchengemeinderat hoffen wir auf eine große Akzeptanz der 
Gottesdienstabläufe und freuen uns auf Meinungen aus der Gemeinde 
während der Erprobungsphase. 
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Gottesdienstablauf Gleschendorf Erprobung ab 01.04.2024 
 
Gottesdienstablauf 
 
Glocken 
Musik zum Eingang 
Begrüßung 
Lied 
Psalm 
Tagesgebet 
Biblische Lesung 
Glaubensbekenntnis 
Lied 
Predigt 
Lied 
Abkündigungen 
Lied 
Fürbitten & Vaterunser 
Sendung- und Segenslied (im 

Stehen) 
Segen 
Musik zum Ausgang 
Glocken 

Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Glocken 
Musik zum Eingang 
Begrüßung 
Lied 
Psalm 
Tagesgebet 
Biblische Lesung 
Glaubensbekenntnis 
Lied 
Predigt 
Lied 
Abkündigungen 
Abendmahlslied (Einsammeln der 

Kollekte) 
Wechselgesang 
 

Der Herr sei mit euch.  
 

G: Und mit deinem Geiste. 
 

Erhebet eure Herzen.  
 

G: Wir erheben sie zum Herren. 
 

Lasset uns Dank sagen dem Herren 
unserm Gott.  
 

G: Das ist würdig und recht. 
 

Vorbereitungsgebet 
Sanctus (EG 331.2) 
Vaterunser 
Einsetzungsworte 
Agnus Dei (EG 190.2) 
Austeilung 
Dankgebet und Fürbitten 
Sendungs- und Segenslied (im 

Stehen) 
Segen 
Musik zum Ausgang 
Glocken   
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Jahrgang 58 –  
Mai - Juli 2024  

 

Gleschendorfer Kirchenmusiken 
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weiterhin durch Spenden am Ausgang und Zuschüsse des Fördervereins. 
 
Sonntag, 12. Mai 2024 um 17 Uhr 

Einige Filmmusik ist uns seit 
Jahrzehnten bekannt, in Form von 
Melodien oder als Stimmungs-
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Christina Engelke 
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Kinderchor in Gleschendorf 
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kommen. 
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Jugendteamerin Bente Schumacher elf Kinder 
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Als Abschluss gab es ein kleines Konzert mit 
neun fröhlichen, nachdenklichen, schönen 
Kinderliedern - und einen Tanz! 
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zweite Woche donnerstags um 16:30 Uhr im 
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(Donnerstagsgruppe für Kinder im KiTa-Alter) 
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Insgesamt sind also letztes Jahr 14 Kinder zum 
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Es gibt aber noch Platz für mehr! Wenn du 5 
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Für mehr Info kontaktiere gerne 
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Musikalische Früherziehung 
 
 
 
 
Die musikalische Früh-
erziehung bietet noch 
freie Plätze für 
Kitakinder und ihre 
Eltern. 
 
Leitung  
Christina Engelke 
Kontaktdaten,  
siehe oben. 
 
 
 
 

Allen Geburtstagskindern unseren HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

MÄRZ 
 

01. Wolfgang Göttsch, Gleschendorf, 79 22. Reinhard Berner, Pönitz, 78 
02. Reiner Kasten, Gleschendorf, 75 23. Marga Schlichting, Barkau, 78 
03. Karlheinz Johanson, Kesdorf, 92 23. Helga Udke, Kesdorf, 86 
06. Heinz Schlichting, Barkau, 81 24. Werner Martens, Gleschendorf, 73 
09. Jutta Heyden, Gleschendorf, 71 27. Helga Lau, Havekost, 97 
09. Helga Mang, Gleschendorf, 74 27. Anni Hildebrandt, Wulfsdorf, 96 
13. Rolf Rahn, Sarkwitz, 81 27. Horst Homuth, Gleschendorf, 88 
13. Ingeburg Warnck, Pönitz, 74 28. Karla Sörensen, Gleschendorf, 73 
15. Ilse Wulff, Sarkwitz, 70 29. Elfriede Papenfuß, Pönitz, 86 
17. Martin Töpper, Sarkwitz, 81 30. Edith Bohl, Gleschendorf, 91 
19. Anne-Katrin Fedder, Wulfsdorf, 79 30. Klaus Schwandt, Gleschendorf, 73  
19. Uschi Sörensen, Kesdorf, 81 30. Rainer Zabel, Pönitz, 83 
20. Inge Häusler, Sarkwitz, 87 31. Heinz Mang, Gleschendorf, 81 
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Christina Engelke 

Samstag, 15. Juni 2024 um 18 Uhr 

Der schwedische Chor „LES CHOEURS“ ist ein kleiner Chor mit sechs 
Mitgliedern aus Schonen/Südschweden. Der Chor wird vom Organisten 
Andreas Lindgren, Bastad, geleitet und begleitet. Eine Teilnehmerin, 
Musiklehrerin Annelie Olhaver, spielt zur Begleitung Querflöte und 
Sopransaxofon. „Les Choeurs“ singt seit über zwanzig Jahren zusammen. 
Auf kleinen Sommertourneen hat der Chor u.a. in den großen Domkirchen 
in Visby (Gotland) und Kalmar (Öland) musiziert. In diesem Jahr gastiert 
der Chor im Rahmen einer Deutschlandtour zum ersten Mal in Gleschendorf. 
Das musikalische Programm ist variantenreich mit bekannten und weniger 
bekannten Liedern im sommerlich schwedischen Ton. 

Vorankündigung: 

Am Freitag, 30. August findet ab 18 Uhr die 23. Gleschendorfer 
Musiknacht in der Feldsteinkirche mit 4 kurzen Konzerten statt. 

Musikalische Früherziehung 

Die Musikalische Früherziehung ist beliebt. 
Seit März gibt es deshalb auch eine zweite Gruppe, die noch Plätze frei 
hat,mittwochs um 15 – 15:45 Uhr im Alten Pastorat.  
Die Donnerstagsgruppe kann keine neue Mitglieder annehmen.  
In den Ferien treffen sich die Gruppen nicht. 
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Allen JUNI Geburtstagskindern unseren HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

02. Hannelore Teschen,Broderd., 83 
03. Hugo Marweg, Pönitz,        86 
04. Lisa Gäth, Gleschendorf,    88 
04. Heinz Siewert, Gleschendorf, 86 
06. Christel Kastenholz,Sarkwitz, 70 
08. Uwe Kalms, Gleschendorf, 84 
09. Wolfgang Wiemann, Pönitz, 75 
10. Hans Andresen, Gleschend.,  86 
10. Bernd Hamdorf, Gleschend., 70 
13. Karl Rimkus, Broderdammsk., 95 
17. Gerlinde Gruhn, Gleschend.,  73 
17. Monika Löhndorf, Eutin,    78 
17. Werner Lüers, Sarkwitz,    88 

18. Antje Lill, Kesdorf,             82 
19. Gerda Neumann, Pönitz,    87 
20. Rita Gutzmann, Pönitz,       86 
20. Hildegard Lindenau, 
     Gleschendorf,                    90 
21. Heinrich Hinz, Gleschendorf,   75 
24. Helmke Reichelt, Pönitz,     79 
24. Angelika Skubsch, Gleschen., 72 
25. Gerda Siewert, Gleschendorf, 85 
26. Albrecht Gollub, Gleschend.,  79 
27. Alfred Fels, Gleschendorf,   85 
28. Ilona Bunte, Siedl. Steenrade, 80 
29. Michael Voigt, Barkau,       70 
30. Hannelore Vollbracht, Kesd., 84 

Flohmarkt in der Villa Kunterbunt 

Am Samstag, den 16.03.24 fand bereits zum dritten Mal der beliebte Kinder-
Nummernflohmarkt in der Kita „Villa Kunterbunt“ statt. Bereits um 09:30 
Uhr standen viele Muttis und Vatis mit Baby in der Trage und Schwangere 
vor der Tür. 

Ab 10 Uhr freuten sich das Orga Team der Kitaeltern und die fleißigen Helfer 
dann über viele weitere große und kleine Besucher mit jeder Menge 
Kauflust. Neben den Einnahmen aus dem Kuchen- und Getränkeverkauf 
kamen auch 10% der Verkaufssumme der Kita „Villa Kunterbunt“ für die 
Elterngeldkasse zu Gute. 

Die Kinder freuen sich, dass hierüber zukünftig neue Spielgeräte und 
vielleicht sogar ein gemeinsamer Ausflug finanziert werden kann. Für 
Käufer, Verkäufer und die Kita war es ein rundum gelungener Tag, der im 
Herbst dann hoffentlich zum vierten Mal stattfinden wird. 
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Ostern in unserer KiTa 

Liebe Kirchengemeinde, liebe Leserinnen und Leser, 
 
am 28.04.2024 haben wir in unserem Kindergarten „Villa Kunterbunt“ ein 
Osterbuffet veranstaltet. Natürlich waren die Eltern an diesem Tag mit 
eingeladen und wer konnte kam auch vorbei. Es ist immer wieder schön zu 
sehen, wenn die Eltern mit dabei sind. Es wurden wieder einmal tolle und 
leckere Sachen vorbereitet. Wir sind immer wieder erstaunt über den 
Einfallsreichtum.  

Nach dem Essen kam die Pastorin 
Frau Pistor aus Ahrensbök zu uns in 
die Einrichtung. Sie hat eine ganz tolle 
Andacht zum Thema Ostern gehalten 
und die Kinder mit eingebunden. 
Im Anschluss zur Andacht hat Anja 
Fingerhut-Fenner gemeinsam mit den 
Kindern einige Lieder und Tänze 
aufgeführt. Anja übernimmt seit 2 
Jahren in unserer Einrichtung die 
musikalische Früherziehung der 
Kinder. Leider mussten wir uns an 
diesem Tag auch von unseren SPA-
Praktikanten verabschieden. Taylor 
Bielmeier und Solveig Severin waren 
beide insgesamt 10 Wochen in 
unserer Einrichtung und haben uns in 
dieser Zeit wirklich großartig  
unterstützt. 

 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Beteiligten an diesem Tag 
bedanken und freuen uns schon auf die nächste gemeinsame Aktion. Diese 
findet am 26.04.2024 bei uns im Kindergarten statt. An diesem Tag wollen 
wir gemeinsam mit den Eltern unseren Außenbereich wieder auf 
Vordermann bringen. 
  
Herzlichste Grüße 
Die Villa Kunterbunt 
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      GEBÄUDEREINIGUNG 
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      Email: office@facklamm-gmbh.de - Internet: www.facklamm-gmbh.de
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eingeladen und wer konnte kam auch vorbei. Es ist immer wieder schön zu 
sehen, wenn die Eltern mit dabei sind. Es wurden wieder einmal tolle und 
leckere Sachen vorbereitet. Wir sind immer wieder erstaunt über den 
Einfallsreichtum.  

Nach dem Essen kam die Pastorin 
Frau Pistor aus Ahrensbök zu uns in 
die Einrichtung. Sie hat eine ganz tolle 
Andacht zum Thema Ostern gehalten 
und die Kinder mit eingebunden. 
Im Anschluss zur Andacht hat Anja 
Fingerhut-Fenner gemeinsam mit den 
Kindern einige Lieder und Tänze 
aufgeführt. Anja übernimmt seit 2 
Jahren in unserer Einrichtung die 
musikalische Früherziehung der 
Kinder. Leider mussten wir uns an 
diesem Tag auch von unseren SPA-
Praktikanten verabschieden. Taylor 
Bielmeier und Solveig Severin waren 
beide insgesamt 10 Wochen in 
unserer Einrichtung und haben uns in 
dieser Zeit wirklich großartig  
unterstützt. 

 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Beteiligten an diesem Tag 
bedanken und freuen uns schon auf die nächste gemeinsame Aktion. Diese 
findet am 26.04.2024 bei uns im Kindergarten statt. An diesem Tag wollen 
wir gemeinsam mit den Eltern unseren Außenbereich wieder auf 
Vordermann bringen. 
  
Herzlichste Grüße 
Die Villa Kunterbunt 
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Jungbläserfreizeit auf dem Koppelsberg in Plön 

Von Freitag bis Sonntag-
nachmittag (22.-24.03.2024) 
haben wir an der Jung-
bläserfreizeit in Plön auf dem 
Koppelsberg teilgenommen. 
Am Anfang wurden wir mit 
unseren Trompeten in 
Gruppen eingeteilt. Es gab eine 
Anfängergruppe, eine Gruppe für Fortgeschrittene, eine für erfahrene 
Bläser. In vielen Übungsstunden haben wir auf unseren Instrumenten neue 
Stücke eingeübt. Unser Lieblingslied war „Ausfahrt auf der Elbe“ von Daniel 
Rau. Abends nach dem Essen fand im Posaunenhaus ein Casinoabend statt. 
Bei Gesellschaftsspielen konnte man Spielgeld verdienen und sich damit 
Crêpes und Cocktails kaufen. Übernachtet haben wir in 2 Blockhäusern mit 
Mehrbettzimmern. Am Sonntag haben wir in einer letzten Übungseinheit 
das Schlusskonzert vorbereitet. In der Freizeit haben wir auf den Zimmern 
gelesen, gespielt oder am See Lagerfeuer gemacht. Wir haben viele Kinder 
aus anderen Gemeinden aus Hamburg und Schleswig-Holstein 
kennengelernt. Wir hatten eine Menge Spaß an den gemeinsamen 
Erlebnissen und am Fußballspielen, haben viel neues gelernt und freuen 
uns schon auf die nächste Freizeit.  
 
Allen JULI Geburtstagskindern unseren HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

09. Felix Brinkmann, Pönitz,     72 
09. Ingo Lauenburger,Gleschen., 71 
11. Ursula Ebentheuer, 
     Gleschendorf,                    85 
11. Winfried Teufer, Gleschend.,  84 
13. Hans-Joachim Weist, 
     Gleschendorf,                    75 
14. Gerda Berger, Barkau,       88 
15. Peter Schroeder, Pönitz,    85 
17. Angelika Ruge, Pönitz,       71 
18. Herbert Ahrens, Untersteen., 73 
18. Barbara Töpper, Sarkwitz, 77 
19. Rosemarie Pump, Gleschen., 79 
23. Gerhard Schröer, Gleschen.,  72 

24. Inge Pries, Röbel,              74 
24. Ulrich Zander, Gleschendorf,   92 
25. Edith Nuklat, Sarkwitz,       89 
25. Barbara Ritter, Gleschendorf,  85 
26. Ellen Moser, Gleschendorf, 73 
28. Helmut Becker, Gleschendorf, 85 
28. Gabriele Brandt, Gleschend.,  71 
28. Marita Klies, Sarkwitz,        70 
29. Regina Scharnweber, Pönitz, 82 
29. Michael Woltersdorf, 
     Gleschendorf,                    86 
31. Renate Waldow, Sarkwitz,  79 
31. Dieter Zander, Barkau,       85 

Bendix, Henry und Niels 
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Anika Hirsch 

Neues aus der Kinderkirche 

Die Kinder haben am Weltgebetstag 
im März dieses Jahres eine Menge 
über das Land Palästina gelernt und 
wieder einmal darüber gesprochen 
wie wichtig es ist, für den Frieden 
einzustehen. Neben besonderen 
Speisen aus dem Land, haben die 
Kinder auch einiges über die politische 
Situation und die Lebenswelt der 
Menschen in Palästina gelernt. 
Gemeinsam wurde ein „Friedensband“ 
gestaltet und geknüpft. Als Erinnerung hat jedes Kind ein Stück davon mit 
nach Hause genommen. In der Kinderkirche ein paar Wochen später kam 
dann die gemeinsame Idee eine „Friedenstischdecke“ zu gestalten. Sie 
wurde bemalt und beschriftet mit Symbolen der Liebe und des Friedens. 
Diese Tischdecken begleiten nun die Kinder und Teamer durch die nächste 
Zeit, ob in der Kirche in Gleschendorf, bei der Bibelwoche in Timmendorfer 
Strand, der Freizeit in Tönning und wo immer die Kinderkirche so hinkommt, 
soll diese Decke an die Gemeinschaft und den Frieden miteinander erinnern. 

Tauferinnerung 

Im März haben wir nach langer Pause wieder einen Tauferinnerungs-
gottesdienst gefeiert. Alle Täuflinge und deren Familien wurden persönlich 
mit einem Brief eingeladen, um gemeinsam an ihre Taufe zu erinnern. 
Pastorin Jaeger gestaltet den Familiengottesdienst mit viel Bewegung und 
Mitmachstationen. Sie hat die Geschichte von Johannes dem Täufer erzählt. 
Auf einem großen Legebild im Altarraum konnte man sehen, wie Johannes 
Jesus getauft hat. Nach etwas „Zauberei“ mit dem Krempeltuch und einen 
Blick auf die Bedeutung der Taufe wurden die Gottesdienstbesucher aktiv. 
An drei Stationen konnte man die Taufe noch einmal „erleben“. Am 
Taufbecken gab es Wasser um sich ein Kreuz auf die Stirn zu zeichnen mit 
den Worten „Ich bin wunderbar gemacht“, als nächstes ging es an die 
Taufkerze wo alle ihre mitgebrachte, eigene Taufkerze, oder eine neue 
Kerze für sich entzünden durften. Zum Schluss gab es die Möglichkeit einen 
ganz eigenen Segen zugesprochen zu bekommen. Mit nach Hause gab es 
neben dem Segen auch die „Frucht“ vom Taufbaum, die bei der Taufe dort 
angehängt wurde. 
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Kinderbibelwoche 

Kinderbibelwoche in der Region Strand: Sich Verstehen, Freundschaft, 
gemeinsam Pläne schmieden, um dies und noch viel mehr ging es in der 
diesjährigen Kinderbibelwoche. Eine Woche lang haben mehr als 30 Kinder 
täglich gemeinsam gesungen, Geschichten aus der Bibel gehört, gegessen, 
gespielt und gebastelt.  
Die KiBiWo ist ein regionales Angebot der fünf Kirchengemeinden der 
Region Strand (Gleschendorf, Niendorf, Scharbeutz, Süsel und 
Timmendorfer Strand) der Veranstaltungsort wechselt zwischen den 
Gemeinden. In diesem Jahr fand die KiBiWo in der Waldkirche und dem 
Gemeindehaus von Timmendorfer Strand statt. Kinder aus ganz 
unterschiedlichen Dörfern und Gemeinden der Region konnten sich 
begegnen und kennenlernen. Jeder Tag einer KiBiWo ist wie ein großer 
Gottesdienst. Am Morgen um 10 Uhr treffen sich alle in der Kirche, es wird 
viel gesungen und ein Psalm gebetet.  
 
In diesem Jahr brachten die beiden wunderlichen Besucher „Bibi Babbel“ 
und „Tommy Türmer“ verschiedene Geschichten aus der Bibel mit.  
 

Es ging dabei um den großen 
Turm in Babel und die vielen 
Sprachen. Es kamen bei „Bibi“, 
„Tommy“ und den Kindern 
Fragen auf wie zum Beispiel: 
„Was macht eigentlich eine 
Freundschaft aus?“ „Wie können 
wir uns gut verstehen?“ „Wie 
können wir gut zusammen 
arbeiten?“ „Was passiert beim 
Streiten?“ Die Antworten auf 
diese Fragen konnten die Kinder 
selbst herausfinden. In den drei 
Kleingruppen konnten die Kinder 
viel erleben. Es wurden 
verschiedene Spiele zum 
Kennenlernen gespielt, in 
Gesprächsrunden über die 
Themen diskutiert und viele 
kreative Angebote durchgeführt.   
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Die Kinder haben gemeinsam Bilder gestaltet, genäht oder hohe Türme 
gebaut. Auch nach dem Mittagessen und der kleinen Mittagspause ging es 
weiter. Am Nachmittag wurden 
bunte T-Shirts gestaltet oder ein 
farbenfroher Zaun erstellt. Im 
Musik-Workshop mit Lena 
Sonntag (Kirchenmusikerin aus 
Niendorf) haben sich die Kinder 
intensiv mit dem neuen Lied  
„Weil wir Freunde sind“ 
beschäftigt. Die Kinder haben 
gelernt, das Lied mit 
verschiedenen Instrumenten 
musikalisch zu begleiten oder 
eigene Strophen getextet und 
diese gesungen. Am Ende jedes 
Tages kurz vor 15 Uhr kamen alle 
wieder in der Kirche zusammen, 
um sich über ihre Erlebnisse des 
Tages auszutauschen und 
gemeinsam zu singen.  
Wie in einem Gottesdienst dürfen 
das gemeinsam gesprochene Vaterunser und ein Segen zum Abschluss 
nicht fehlen.  
Am Freitag ging die KiBiWo mit einem Gottesdienst zu Ende, zu dem auch 
die Eltern und andere interessierte Besucher gekommen sind. Gemeinsam 
mit „Bibi“ und „Tommy“ konnten die Kinder einen wertvollen Rückblick auf 
die vergangene Woche geben. Stolz konnten die gebastelten Werke und 
das neue Lied präsentiert werden.  
Auch das große ehrenamtliche Team aus der Region unter der Leitung von 
Diakonin Doris Stobbe hatte wieder viel Spaß und freut sich schon auf das 
nächste Mal.  

Hauke Klies 
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gebaut. Auch nach dem Mittagessen und der kleinen Mittagspause ging es 
weiter. Am Nachmittag wurden 
bunte T-Shirts gestaltet oder ein 
farbenfroher Zaun erstellt. Im 
Musik-Workshop mit Lena 
Sonntag (Kirchenmusikerin aus 
Niendorf) haben sich die Kinder 
intensiv mit dem neuen Lied  
„Weil wir Freunde sind“ 
beschäftigt. Die Kinder haben 
gelernt, das Lied mit 
verschiedenen Instrumenten 
musikalisch zu begleiten oder 
eigene Strophen getextet und 
diese gesungen. Am Ende jedes 
Tages kurz vor 15 Uhr kamen alle 
wieder in der Kirche zusammen, 
um sich über ihre Erlebnisse des 
Tages auszutauschen und 
gemeinsam zu singen.  
Wie in einem Gottesdienst dürfen 
das gemeinsam gesprochene Vaterunser und ein Segen zum Abschluss 
nicht fehlen.  
Am Freitag ging die KiBiWo mit einem Gottesdienst zu Ende, zu dem auch 
die Eltern und andere interessierte Besucher gekommen sind. Gemeinsam 
mit „Bibi“ und „Tommy“ konnten die Kinder einen wertvollen Rückblick auf 
die vergangene Woche geben. Stolz konnten die gebastelten Werke und 
das neue Lied präsentiert werden.  
Auch das große ehrenamtliche Team aus der Region unter der Leitung von 
Diakonin Doris Stobbe hatte wieder viel Spaß und freut sich schon auf das 
nächste Mal.  

Hauke Klies 
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Katharina Gralla 

Veranstaltungen 

Gleschendorf in den 50er und 60er Jahren – Ein Dorfrundgang 

Der gebürtige Gleschendorfer Rainer Bösel lädt am 
Sonntag, dem 26. Mai 2024, zu einem Rundgang 
durch das engere Zentrum Gleschendorfs ein, um 
aufzuzeigen, wie sich der Hauptort der ehemaligen 
Großgemeinde Gleschendorf in den 50er und 60er 
Jahren darstellte und was sich seitdem veränderte.  
Der gemütliche Spaziergang, zu dem alle Interessierten 
eingeladen sind, beginnt um 15 Uhr beim Alten 
Pastorat. Dort schließt sich eine Kaffeetafel mit einem 
Gedankenaustausch an. Zur Abrundung wird Rainer 
Bösel einige seiner plattdeutschen Geschichten vortragen. 
Um 17:30 Uhr beginnt der Abendgottesdienst, zu dem herzlich eingeladen 
wird. 

Sommerkirche 

Mit den Strandkörben am Meer … 
…kommt die Sommerkirche.  
Ab Anfang Mai liegt die Broschüre 
„Sommerkirche 2024“ aus.  

Wer solange nicht warten mag, kann 
schon mal auf der Webseite 
www.kirche-am-strand.de gucken, 
was für eine Fülle an 
unterschiedlichen Angeboten auch in 
diesem Jahr wieder geboten ist: 
Atempausen am Meer und am See, 
viele Konzerte für jeden Geschmack, 
Geschichten am Webstuhl und im 

Strandkorb, Auszeit-Mini-Pilger-Wege, eine Orgelradtour, Bachkantaten 
und Kleinkunst – es gibt also viel Grund zur Vorfreude: nicht nur auf Sonne 
und Wärme.  
Auf alle Begegnungen unter freiem Himmel und in den Kirchen freut sich 

Ihre Strandpastorin                                              
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Dienstagskreis 

Der Dienstagskreis bietet ein abwechslungsreiches Programm. 
 

Im März waren Jochen Riekenberg und Jens Möller von der Projektgruppe 
Seeadlerschutz Schleswig-Holstein e.V. zu Gast. Die beiden sind unter 
anderem für die Betreuung der, im Pastoratsgehölz ansässigen Seeadler 
zuständig und haben von ihrer Arbeit berichtet. Die Besucher des 
Dienstagskreises folgten dem spannenden Vortrag mit großem Interesse. 
Auch Besucher, die wegen des Themas zum ersten Mal zum Dienstagskreis 
kamen, waren herzlich willkommen. 
 

Den Dienstagskreis im Mai (14.5.) wird die Kantorei unter der Leitung von 
Christina Engelke musikalisch gestalten. 
 

Im Juni (11.6.) findet der Gemeindeausflug statt. Das Vorbereitungsteam 
hat eine Busfahrt nach Friedrichstadt geplant. Der Bus fährt um 8 Uhr in 
Gleschendorf ab. In Friedrichstadt werden verschiedene interessante 
Aktivitäten unternommen, zum Beispiel der Besuch einer der Kirchen und 
eine Grachtenfahrt. Die Rückkehr nach Gleschendorf ist für circa 19 Uhr 
geplant.  
Die Kosten für die Teilnahme (Busfahrt, Eintritt, Mittagessen, Kaffeetrinken) 
betragen 60 Euro.  
 

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung nötig. 
Diese kann über das Kirchenbüro (04524 74949) erfolgen oder direkt bei  
Marita Klies (04504 3249) oder Uschi Sörensen (04524 8317). 
 

Marita Klies 

Kirchenführungen 

Manchmal muss man Dinge einfach mal aus 
einem anderen Blickwinkel betrachten. Unsere 
Kirche bietet viele verschiedene Blickrichtungen 
und man kann immer etwas Neues entdecken! 
Kommen Sie doch mal zu einer Kirchenführung 
und schauen sich um. 
 

Die nächsten Termine sind am 
Samstag, 18.05.2024 um 10:00 Uhr und am  
Samstag, 22.06.2024 um 15:00 Uhr. 
 

Meike Holtz 
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Klönfrühstück 

Die Vorbereitungen sind gestartet, bald kann 
wieder geklönt und geschlemmt werden.  
Am Dienstag, 04.06.2024 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
und Mittwoch, 10.07.2024 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
treffen wir uns im Alten Pastorat. 
 

Jede/r ist herzlich willkommen. Bitte eine Woche 
vorher unter 04524 1495 anmelden. 
 

Ich bin schon auf alle Neuigkeiten gespannt. 
 

Meike Holtz 
 

Amtshandlungen 

Taufen 
 
Bennet Bandelin, Pönitz 

Matteo Haase, Pönitz 

Jan Mattes Jacob, Pönitz 

Fiete Mang, Gleschendorf 

Matheo Seemann, Kesdorf 

Clara Willers, Siedlung Steenrade 

 

Diamantene Hochzeit 

05.06.2024 

Heinz und Gerda Siewert,  

Gleschendorf 

 

Beerdigungen 
 
Christel Domjahn geb. Domoteit,   
Kiel (früher Sarkwitz) 
 

Helga Jost geb. Willert, 
Gleschendorf 
 

Ursula Krüger-Suxdorf 
geb. Schröder, Sarkwitz 
 

Amelia Kuschinske, Pönitz 
 

Willi Papenfuß, Pönitz 
 

Jürgen Pörksen, Kesdorf 
 

Bärbel Rath geb. Otto, Klingberg 
 

Martin Rath, Gleschendorf 
 

Willi Schramm, Eutin 
(früher Pönitz) 
 

Gabriele Tank geb. Staszewski, 
Kesdorf 
 

Helga Wetendorf  
geb. Horstmann, Barkau 
 

Johannes Zybarth, Pönitz 

  
 

19 

Unser großes Erntedankfest – ein Fest für die Dörfer – von den Dörfern!  

Am 6. Oktober ist es wieder so weit. Wie traditionell alle zwei Jahre findet 
wieder unser großes Erntedankfest vor unserer Kirche und vor und im Alten 
Pastorat statt. Die Buden sind bereits reserviert und warten auf die vielen 
Mitmachenden aus den Dörfern unserer Kirchengemeinde. 
 
Wie jedes Mal hoffen wir auch in diesem Jahr auf ein abwechslungsreiches 
Angebot an Speisen und Getränken und auf ein reichhaltiges Kuchen- und 
Tortenbuffet im „Café im Alten Pastorat“. Aber von nix kommt nix und auch 
dieses traditionelle Fest lebt von den Menschen, die mithelfen es zu 
organisieren und umzusetzen. Das erste Treffen fand bereits statt, die 
Grundlagen sind geschaffen. Bei Redaktionsschluss fehlten noch die 
Rückmeldung von einigen Dörfern, die sich ja hiermit vielleicht 
angesprochen fühlen! 

Unsere Kirchengemeinde besteht 
aus vielen Dörfern und genau das 
macht sie so lebendig. Wer sein 
Dorf vertreten möchte oder 
mithelfen möchte, unser Fest 
mitzugestalten, selbst etwas 
Kulinarisches oder Handwerkliches 
anzubieten, der oder die melde 
sich bitte direkt bei mir  unter 
0151-43106848 oder im 
Kirchenbüro.  
 

Wir freuen uns über jeden und jede, denn so ein traditionelles Fest schaffen 
wir nur zusammen. Ebenfalls Tradition ist unser herrlich geschmückter 
Altarraum. Hierfür benötigen wir wieder Spenden in Form von 
Lebensmitteln und Obst und Gemüse, alles, was Garten und Landwirtschaft 
hergeben und gerne auch hier Hilfe beim Dekorieren!  
 
Früher war es einmal Brauch, dass sich jedes Dorf aus unserem Kirchspiel 
in irgendeiner Form bei unserem großen Erntedankfest einbrachte. Wie 
wichtig es ist, gemeinsam etwas zu schaffen und zusammen zu kommen – 
das ist uns sicherlich allen spätestens in den letzten Jahren wieder deutlich 
geworden. Also, machen Sie mit – wir freuen uns!   
 

Anja Fingerhut-Fenner 
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wichtig es ist, gemeinsam etwas zu schaffen und zusammen zu kommen – 
das ist uns sicherlich allen spätestens in den letzten Jahren wieder deutlich 
geworden. Also, machen Sie mit – wir freuen uns!   
 

Anja Fingerhut-Fenner 
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In guten Händen.

für Gleschendorf 0 45 21 - 790 540  
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Feste Termine 

montags: 
15:00 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene (letzter Mo. im M.) 
n. Vereinb. Nachm. Anfängerstunden Posaunenchor 
19:00 – 20:30 Uhr Posaunenchor (Scharbeutz) 
 
dienstags: 
15:00 Uhr Dienstagskreis (2. Di. im M.)  
19:30 – 21:00 Uhr Chorprobe „Heaven One Eleven“ (Scharbeutz) 
 
mittwochs: 
15:00 – 15:45 Uhr Musikalische Früherziehung (0-5J. mit Eltern) 
16:45 – 18:15 Uhr Kantorei (Scharbeutz) 
 
donnerstags: 
15:30 – 16:15 Uhr Musikalische Früherziehung (0-5J. mit Eltern) 
16:30 – 17:15 Uhr Kinderchor (14-tägig) 
16:00 – 17:30 Uhr Konfigruppe (14-tägig) 
 
freitags: 
15:30 – 17:30 Uhr Kinderkirche (5-11 J.) (1. Fr. im M.) 
15:30 – 17:30 Uhr Pusteblume (5-11 J.) (2.-4. Fr. im M.) 
18:00 – 20:00 Uhr Teenietreff (ab 6. Klasse – 12-15 J.) 
 
sonntags: 
09:45 Uhr Gottesdienst 
 
Zur Anmeldung einer Taufe wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro. 
Monatliche Gottesdienste mit Abendmahl, sowie Gottesdienste an 
anderen Orten und Zeiten entnehmen Sie bitte den Seiten 
„Gottesdienste und Veranstaltungen“. 
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Anika Hirsch 

Bienenfutterautomat 

Wir als naturnahe Kirchengemeinde mit Seeadler, Turmfalke, 
Streuobstwiese und Pastoratswald haben eine neue gute Sache 
dazubekommen. An der Einfahrt zum Parkplatz des Alten Pastorats und der 
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ befindet sich jetzt ein 
„Bienenfutterautomat“.  
 
Einige kennen diesen Automaten 
bestimmt schon aus der Fierthstraße in 
Gleschendorf. Er gehörte Marion und 
Michael Lembcke. Da sie aus 
Gleschendorf weggezogen sind, haben 
sie ihn der Kirchengemeinde zur 
nachhaltigen Verwendung geschenkt. 
Vielen Dank Marion und Michael.  
 
Wer nun Lust hat, seinen Garten bunt 
zu machen und den Bienen damit 
wertvolles Futter zu bieten, der ist an 
diesem Automaten genau richtig.  
 
Es ist ein bisschen Nostalgie, wenn 
man ein 50 Cent Stück in den 

ehemaligen Kaugummiautomaten steckt, 
am schwarzen Griff dreht und 
anschließend eine kleine Kapsel in den 
Händen hält. Diese ist allerdings nicht mit 
Spielzeug oder Kaugummi gefüllt, 
sondern enthält Blumensamen.  
Die Kapseln dürfen gerne bei Gelegenheit 
in die Rückgabebox geworfen werden, 
denn diese werden wieder befüllt.  
 
Die Gemeindebriefredaktion würde sich 
sehr über Fotos von den Blumen im 
Sommer freuen, die aus den Samen 
entstanden sind. Senden Sie diese gerne 
an die E-Mail-Adresse der 
Kirchengemeinde. 
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Seeadlerpaar wieder im Pastoratswald 

Aufmerksame Wanderer im Pastoratswald hatten sicherlich bemerkt, dass 
die zahlreichen Stürme im letzten Herbst und Winter einen Teil vom 
Adlerhorst zum Absturz gebracht hatten, aber das Seeadlerpaar konnte den 
Schaden schnell reparieren. 
Die Brutzeit begann am 8. März und endete Mitte April.   
 

 
Ab Mai wird es wieder spannend zu 
beobachten, wenn die jungen 
Seeadler zum ersten Mal ihren Kopf 
erkennbar aus dem Horst recken. 
Dann ist mit einem Fernglas mit 
einer starken Vergrößerung zu 
erkennen, ob ein, zwei oder gar 
drei junge Seeadler gefüttert 
werden.  
 

 
 
Die markierte Sperrung der Fahr- und 
Wanderwege in der Nähe des Horstes 
muss beachtet werden. Die örtlichen 
Betreuer Jens Möller und Jochen 
Riekenberg von der Projektgruppe 
Seeadlerschutz Schleswig-Holstein e.V. 
geben gern Auskünfte an der Station 
neben dem Wohnwagen. Sie werden 
auch in diesem Sommer wieder 
unterstützt von vielen ehrenamtlichen 
Helfern aus dem gesamten 
Bundesgebiet. 
Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.projektgruppeseeadlerschutz.de  
 

Dieter Klies 
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Kontakte 

Pastor: 
Björn Severin  04524 – 749 69 
Handy  0176 – 96 76 73 07 
 
Kirchenbüro: 
Frau Ingelore Heller 04524 – 749 49 
Fax  04524 – 749 79 
Email  kggleschendorf@t-online.de 
Internet  www.kirche-gleschendorf.de 
 
Das Kirchenbüro ist  
Montag, Dienstag und Donnerstag  
von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 
Kindergarten: (Am Kirchberg 2) 
Michael Schäfer 04524 – 70 99 14 
Email Kita-gleschendorf@kk-oh.de 
 
Jugenddiakonin 
Doris Stobbe  0170 – 104 44 65 
Email   doris.stobbe@kk-oh.de 
 
Kirchenmusikerin 
Christina Engelke 0173 – 268 44 32  
Email   ac-engelke@t-online.de 
 
Posaunenchor 
Holger Höhn  04524 – 91 61 
 
Friedhof 
H.-W. Greger  0173 – 146 28 52 
 
 
Bankdaten 
Sparkasse Holstein: 
IBAN: DE79 2135 2240 0040 0004 65 
BIC: NOLADE21HOL 
 
Gemeindeschwestern 04503 – 743 76 
Die Sozialstation ist keine Einrichtung der 
Ev. - Luth. Kirchengemeinde Gleschendorf.

Impressum 
Herausgegeben von der  
Ev. - Luth. Kirchengemeinde Gleschendorf 
Am Kirchberg 2 
23684 Gleschendorf 
 
 
Redaktion: 
Arbeitskreis für Öffentlichkeitsarbeit 
Kirchengemeinderat der Ev. - Luth. 
Kirchengemeinde Gleschendorf 
 
 
Druck: 
Brandt Druckerei GmbH & Co.KG 
Gleschendorf 
 
 
 
Veröffentlichung persönlicher Daten: 
 
Der Kirchengemeinderat der Ev. - Luth. 
Kirchengemeinde Gleschendorf wird 
regelmäßig besondere Geburtstage von 
Gemeindemitgliedern, die älter als 69 Jahre 
sind, sowie Ehejubiläen und kirchliche 
Amtshandlungen im Gemeindebrief 
veröffentlichen. 
 
Kirchenmitglieder, die dieses nicht 
wünschen, können dem schriftlich 
widersprechen. Die Mitteilung muss 
spätestens 3 Monate vor dem Termin im 
Kirchenbüro eingehen. 
 
Der Gleschendorfer Gemeindebrief erscheint 
vierteljährig und wird an alle Haushalte 
verteilt. 
 
Redaktionsschluss August – Oktober 
ist der 15. Juli 2024 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

                                     Ortsangaben: (Ki)=Feldsteinkirche,  (AP)=Altes Pastorat 
 
Mai 
 
05.05.  10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 1 (Ki) 
05.05.  12:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 2 (Ki) 
09.05. 11:00 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt in Kesdorf (open air) 
12.05. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki) 
12.05. 17:00 Uhr Orgelkonzert: Filmmusik, Orgel: C. Engelke (Ki) 
14.05. 15:00 Uhr Dienstagskreis mit der Kantorei (AP) 
18.05. 10:00 Uhr Kirchenführung mit Meike Holtz (Ki) 
19.05. 11:00 Uhr Pfingstgottesdienst auf der Streuobstwiese mit Taufe 

(open air) 
20.05. 11:15 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Strandkirche Scharbeutz 
23.05. 19:30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats (AP) 
26.05. 15:00 Uhr Dorfspaziergang mit Rainer Bösel 
26.05. 17:30 Uhr Abendgottesdienst (Ki) 
27.05. 15:00 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene (AP) 
30.05. 10:30 Uhr Gottesdienst der Sinne (Ki) 
 
 
Juni 
 
02.06. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki) 
04.06. 09:00 Uhr Klönfrühstück (AP), Anmeldung erforderlich, siehe Seite 18 
09.06. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki) 
11.06. 08:00 Uhr Gemeindeausflug, Anmeldung erforderlich, siehe Seite 17 
15.06. 18:00 Uhr Chorkonzert mit „Les Choeurs“, Schweden (Ki) 
16.06. 11:00 Uhr Gottesdienst in Sarkwitz, Familie Klies (open air) 
22.06. 15:00 Uhr Kirchenführung mit Meike Holtz (Ki) 
23.06. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Ki) 
24.06. 15:00 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene (AP) 
27.06. 10:30 Uhr Gottesdienst der Sinne (Ki) 
27.06. 19:30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats (AP) 
30.06. 17:30 Uhr Abendgottesdienst (Ki) 
 
 
Juli 
 
07.07.  09:45 Uhr  Gottesdienst (Ki) 
10.07. 09:00 Uhr Klönfrühstück (AP), Anmeldung erforderlich, siehe Seite 18 
14.07. 11:00 Uhr Gottesdienst in Wulfsdorf, Hof Bredenkamp (open air) 
21.07. 09:45 Uhr Gottesdienst (Ki) 
25.07. 10:30 Uhr Gottesdienst der Sinne (Ki) 
28.07. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Ki) 
29.07. 15:00 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene (AP) 


